
 

Von Korfu bis Washington: Mit „Bei Anruf Kultur“ auf 

Entdeckungsreise um die Welt 

Hamburg, Juni 2026 – Sommerzeit ist Urlaubszeit. Mit der 1. 

Internationalen Woche bietet „Bei Anruf Kultur“ auch Menschen 

mit Einschränkungen die Möglichkeit, auf Entdeckungsreise zu 

gehen. Das bundesweite Kulturvermittlungsangebot lädt vom 13. 

bis 18. Juli zu kostenfreien Telefonführungen in andere Länder 

und Regionen ein. Auf dem Programm stehen unter anderem 

Orte in den Niederlanden, Griechenland sowie den USA. Die 

Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung erforderlich. 

Die erfahrenen Kulturvermittler*innen nehmen die Teilnehmenden mit 

auf lebendige Hör-Reisen, beschreiben Orte anschaulich und laden zum 

gemeinsamen Austausch ein. Per Telefon geht es für die Zuhörenden 

nach Korfu, Griechenlands grünster Insel, in die Grachtenstadt 

Amsterdam oder in das Machtzentrum der USA, nach Washington, D.C.  

So kommen die Reiseziele direkt nach Hause und können unabhängig 

von Mobilität, Seheinschränkung oder finanziellen und persönlichen 

Einschränkungen live entdeckt werden. Auch für Menschen, die aufgrund 

psychischer Herausforderungen nicht verreisen, bietet sich mit „Bei 

Anruf Kultur“ eine Chance, neue Orte zu entdecken. Ergänzt wird das 

internationale Programm durch weitere telefonische Entdeckungsreisen 

innerhalb Deutschlands. 

Die Termine der Internationalen Woche: 

13. Juli, 18 Uhr: Korfu – Griechenlands grünste Insel  

 

14. Juli , 19 Uhr St. Pauli - das Amüsierviertel mit Historie 

15. Juli, 16 Uhr: Amsterdam! Vom Fischerdorf zur Handelsmetropole  

16. Juli, 16 Uhr: Das United States Capitol: Zentrum der Macht in 

Washington 

17. Juli, 16 Uhr: Kiel - eine Großstadt am Meer im Wandel der Zeiten 

18. Juli, 10 Uhr: Amsterdam! Vom Fischerdorf zur Handelsmetropole 



 

„Nicht jede Reise beginnt am Bahnhof oder Flughafen. Mit der 

Internationalen Woche ermöglichen wir Menschen kulturelle 

Entdeckungsreisen, die ihnen sonst möglicherweise verwehrt blieben. 

Ohne Koffer packen, lange Anreise oder zusätzliche Kosten schaffen wir 

Zugänge zu neuen Orten, Geschichten und Perspektiven – persönlich, 

niedrigschwellig und voller neuer Eindrücke.“, sagt Melanie Wölwer, 

Projektleitung „Bei Anruf Kultur“.  

Die Führungen dauern jeweils eine Stunde. Eine moderierende Person 

begleitet die Telefonführung, während die Guides live durch Orte, 

Geschichte und Besonderheiten der Städte und Länder führen. Fragen 

und Austausch sind möglich. Anmeldung sowie weitere Informationen 

unter: www.beianrufkultur.de 

 

Pressekontakt „Bei Anruf Kultur“ 

Annika Harder 

Presse & Öffentlichkeitsarbeit 

Tel: 040-209404-35 

E-Mail: harder@beianrufkultur.de 

Hintergrund 

„Bei Anruf Kultur“ entstand 2021. Im Corona-Lockdown starteten der 

Blinden- und Sehbehindertenverein Hamburg e.V. (BSVH) und grauwert, 

Büro für Inklusion & demografiefeste Lösungen, gemeinsam mit einigen 

Museen in Hamburg das Projekt. Mittlerweile ist es ein überregionales 

Angebot, das verschiedenste kulturelle Inhalte von über 140 

Kultureinrichtungen bundesweit vermittelt. Unterstützt wird das Projekt 

bis Ende 2026 durch die Aktion Mensch, die Behörde für Kultur und 

Medien Hamburg sowie die DFB-Kulturstiftung. Trotz dieser Förderung 

besteht aktuell eine Finanzierungslücke, die die Fortführung des 

Angebots gefährdet. Um „Bei Anruf Kultur“ auch über den 

Förderzeitraum hinaus zu sichern, werden zusätzliche Mittel und neue 

Förderpartnerschaften gesucht. Weitere Informationen, Termine und 

aktuelle Pressemitteilungen finden sich auf www.beianrufkultur.de  
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